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Seelze, 11.April 2011
Presseinformation
Diabetikerstiftung Mittelpunkt Mensch

Niedersachsen begrüßen Versorgungsstudie

Im September 2010 hat der erweiterte Bundesvorstand im Deutschen Diabetiker Bund beschlossen, die Diabetiker- Stiftung „Mittelpunkt Mensch“ zu gründen. Eine großzügige Erbschaft ist in das Stiftungskapital geflossen. Als Stiftungszweck wurde u.a. festgelegt, die Lebensqualität und die Versorgung von Menschen mit Diabetes zu erforschen, diese zu fördern und zu unterstützen.
Dem Stiftungsrat, dem  Aufsichtsgremium, gehört u.a.die 1.Landesvorsitzende des Deutschen Diabetiker Bundes (DDB) in Niedersachsen, Almut Suchowerskyj an. 
Inzwischen hat die Stiftung eine Grundlagenuntersuchung zur Versorgungssituation bei Diabetikern Typ 1 und Typ 2 aus Patientenperspektive in Auftrag gegeben. Die Untersuchung wurde bei dem unabhängigen Institut IGES, Forschung und Beratung in Berlin in Auftrag gegeben. Dieses Institut führt zur Zeit Befragung in Form von Telefoninterviews durch. Hintergrund ist, dass es bisher keine Versorgungsstudie auf dem Gebiet des Diabetes mellitus gibt. Studien werden aber häufig in Gremien verlangt, wenn der DDB Versorgungsleistungen fordert und wichtige Entscheidungen zur Versorgung von Menschen mit Diabetes getroffen werden sollen, wie jüngst im Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) zum Thema Blutzucker-Teststreifen. Studien, sofern vorhanden, dienen bei solch wichtigen Entscheidungen der Entscheidungsfindung. 
Dibetiker aus ganz Niedersachsen begrüßten auf der Landesdelgiertenversammlung des DDB nachdrücklich die Initiative der Stiftung verbunden mit der Hoffnung, dass die Stimme der Menschen mit Diabetes durch fundierte Studien besser als bisher wahrgenommen wird. H.K.
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